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Falsches Abstellen von E-Scootern auf Bürgersteigen 
 

 

Text der Anfrage: 
 

Im Bielefelder Stadtbild häufen sich in der letzten Zeit falsch abgestellte E-Scooter 
auf Bürgersteigen. Dabei blockieren sie den Weg nicht nur für Fußgänger, sondern 
nicht zuletzt auch für Passanten mit Kinderwagen und Menschen mit Mobilitätsein-
schränkung. Oft ist es wegen falsch abgestellter E-Scooter etwa für Rollstuhlfahrer 
nicht möglich, noch an diesen vorbeizukommen, wobei ein Ausweichen auf die 
Straße oder die andere Straßenseite nicht immer möglich ist, weil es oft keine nah-
gelegene Abflachung des Bürgersteiges gibt. Zugleich befinden sich die Lenkgriffe 
von E-Scootern meist direkt auf Kopfhöhe von Rollstuhlfahrern, wodurch sich, etwa 
in der Dunkelheit, ein weiteres Gefahrenpotenzial durch falsch abgestellte Fahr-
zeuge dieser Art ergibt. 
 
Die Verwaltung postuliert in ihrer Fußverkehrsstrategie (Drs. 2596/2020-2025) das 
Ziel der Herstellung einer barrierefreien Infrastruktur. 
 
 
Wir fragen daher die Verwaltung: 
Mittels welcher Maßnahmen will die Verwaltung dem wachsenden Problem falsch 
abgestellter und die Bürgersteige blockierender E-Scooter begegnen? 
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Zusatzfrage: 
Welche Ergebnisse hat die bisherige Kommunikation zwischen Anbieter-Unterneh-
men und Bielefelder Stadtverwaltung in Bezug auf das beschriebene Problem bis-
lang erzielt? 
 
Unterschrift: 
 
gez. 
Dr. Florian Sander 
Vorsitzender der AfD-Ratsgruppe Bielefeld 
 

 


